
 

 

 

Spielregeln Eisstockschießen 

Mannschaften & Vorbereitung 
Gespielt wird in zwei Teams mit jeweils 4 bis 5 Personen. Jede Mannschaft erhält Eisstöcke einer eigenen 
Farbe, um die Zugehörigkeit eindeutig zu kennzeichnen. 

Ablauf einer Kehre 
Zu Beginn jeder Kehre wird die Daube (Zielring) vom Schiedsrichter oder einem neutralen Spieler exakt 
auf dem Zielkreuz am Bahnende platziert. 

Ein Spieler des startenden Teams gibt den ersten Schuss ab und versucht, seinen Stock möglichst nah an 
die Daube zu platzieren. Danach ist die gegnerische Mannschaft an der Reihe. Ziel ist es, entweder näher 
an die Daube heranzukommen oder einen gegnerischen Stock aus einer guten Position zu verdrängen. 

Im weiteren Verlauf schießt immer das Team, dessen aktuell bester Stock weiter von der Daube entfernt 
liegt. Ist die Abstandsfrage unklar, wird mit einem Maßstab nachgemessen. 

Eisstöcke, die nicht mindestens die Hälfte der Bahn erreichen („verhungern“), werden aus dem Spiel 
genommen und zählen in dieser Kehre nicht. 

Wertung einer Kehre 
Die Mannschaft mit dem nächstgelegenen Stock zur Daube erhält einen Punkt. 
Liegen weitere eigene Stöcke näher an der Daube als der beste Stock des Gegners, gibt es für jeden dieser 
Stöcke jeweils einen zusätzlichen Punkt. 

Ende einer Kehre & Richtungswechsel 
Nach dem letzten Schuss platziert der Schütze die zweite Daube auf dem Zielkreuz des 
gegenüberliegenden Feldes. Anschließend wechseln alle Spieler ans andere Bahnende. Das Ergebnis wird 
auf der Kehrkarte notiert und die nächste Kehre beginnt in Gegenrichtung. 
 
Das Anspielrecht wechselt dabei mit jeder Kehre. 

Spieldauer 
Ein Spiel besteht aus 4 bis 6 Kehren. Gewinner ist das Team mit der höheren Gesamtpunktzahl. 
Die Dauer pro Kehre beträgt etwa 5 Minuten. 

 

Regeln, Taktik & Fair Play 

• Es ist erlaubt, sowohl gegnerische als auch eigene Stöcke durch gezielte Schüsse zu verschieben. 
• Stöcke, die die Bande berühren, sind ungültig und können keine Punkte erzielen. 
• Auch die Daube darf aktiv gespielt und verschoben werden. Berührt sie jedoch die Bande oder 

verlässt die Bahn, wird sie wieder auf das Zielkreuz zurückgelegt. 
• Strategisches Spiel ist ausdrücklich erwünscht – jedoch hat Sicherheit stets oberste Priorität. 
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